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Unsere liebe Monika, langjährig Mitglied im AAI-Kuratori-
um und seit 2015 Kuratoriumsvorsitzende ist am 11. Mai 
2023 plötzlich und unerwartet von uns gegangen. Sie war 
dem AAI Salzburg seit den Anfängen eng verbunden. 

Der Austausch und Dialog mit anderen Kulturen und Re-
ligionen waren ihr eine Herzensangelegenheit. Interna-
tionalität und Wissensaustausch auf Augenhöhe sah sie 
uneingeschränkt positiv, ohne die Augen vor den damit 
einhergehenden Herausforderungen zu verschließen. 

Sie liebte die Welt und war viel auf ihr unterwegs. Die Be-
gegnungen mit Studierenden aus Afrika, Asien und Latein-
amerika waren für sie genauso wertvoll und wichtig wie 

ABSCHIED
„Ich danke allen, die meinem 
Leben Sinn, Freude, Glück und 
Hilfe gaben. Ich liebte diese Welt 
und habe viel von ihr gesehen. 
Ihre Menschen haben sich mir 
überall sehr gut gezeigt.“ 

hrin Dr.in Monika Kalista

das Eintreten für deren Anliegen in Politik, Kultur und Ge-
sellschaft. Die Entwicklungszusammenarbeit, wie sie heute 
in Salzburg unterstützt, gefördert und geleistet wird, hat sie 
maßgeblich mitgestaltet. Wir haben eine wichtige Stütze 
und Fürsprecherin für unser Institut, seine Themen und An-
liegen verloren. 

Sie hinterlässt eine große Lücke – es liegt nun an uns,  
diese mit Erinnerungen zu füllen und in ihrem Sinne weiter  
zu wirken. Gerne schauen wir nun auf dieses vielfältige  
und erfolgreiche Jahr 2022 zurück!

In tiefer Verbundenheit, 
Deine Kolleg*innen im Kuratorium, 
das Mitarbeiter*innen-Team, 
die Stipendiat*innen und Alumni

Juli 2023
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Das AAI blickt auf ein ereignisreiches und auch intensives 
Veranstaltungsjahr zurück. Nach mehrmaligem Corona-
bedingtem Verschieben konnten vom 10. bis 12. Mai als 
großes Highlight die Afrikafilmtage im Filmkulturzentrum 
„DAS KINO“ endlich stattfinden. Mehr dazu auf Seite 11.

Demokratische Systeme stehen verstärkt unter Druck. Spal-
tung und das Rütteln an den Grundfesten der Demokratie 
zeichnen auch hier bei uns ein düsteres Bild. Raum für kon-
struktiven Dialog ist schwer zu finden. Im Rahmen eines 
Bildungsbrunchs mit Mandelas Lieblingsspeisen stellten 
die beiden Autor*innen des Buches „Ubuntu: Mandela für 
Führungskräfte“ mögliche Konzepte und Methoden vor, 
die dabei helfen können Spaltungen zu überwinden und 
Dialogräume zu öffnen. 

Der Workshop “The Global State of Democracy” bot Gele-
genheit, unterschiedliche Verständnisse von Demokratie 
zu reflektieren. Dabei fanden durch die Beteiligung der 
AAI-Stipendiat*innen und einer international zusammen-

gesetzten Schulklasse auch 
Erfahrungen mit Demokra-
tien in unterschiedlichsten 
nationalen Kontexten Ein-
gang in die Diskussion.
Im Zeichen des Friedens stand das religionsverbindende 
Gebet zum Auftakt des jährlichen Empfangs der Religionen 
an der Universität Salzburg. Einmal mehr wurde klar: 
Frieden braucht das Bemühen von uns Menschen, mitei-
nander leben zu wollen: in Unterschiedlichkeit, gegensei-
tiger Wertschätzung und im Wissen der wechselseitigen 
Verbundenheit.

Ich bedanke mich bei allen Unterstützer*innen und 
Fördergeber*innen und all jenen, die das Jahr 2022 durch 
ihr Mitwirken bereichert haben und freue mich auf neue 
spannende Projekte!

elke Giacomozzi, Ma
Geschäftsführerin

VORWORT

Jahresbericht 2022
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... WO INTERKULTURELLES LEBEN STATTFINDET

Wir sind eine hochschulnahe Einrichtung der Erzdiöze-
se Salzburg im Herzen der Salzburger Altstadt. Wir ar-
beiten im Bereich der nachhaltigen Entwicklung sowie 
internationalen Zusammenarbeit und öffnen Räume für 
interreligiöse und interkulturelle Begegnungen. Durch 
den Austausch mit Menschen aus Ländern des Globalen 
Südens werden weltweite Zusammenhänge & die eigene 
Verflechtung in Prozesse der Globalisierung (be-)greifbar. 
Ein zentrales Anliegen ist es, Wertschätzung und Interesse 
für die Vielfalt der in Salzburg lebenden Menschen zu  
wecken – ohne sich dabei einer konstruktiven Auseinan-
dersetzung mit den Herausforderungen gesellschaftli-
cher Diversität zu verweigern.

Wir unterstützen, begleiten & beteiligen Studieren-
de aus dem Globalen Süden. Im Rahmen des „Stipen-
dienprogramms für Eine Welt“ werden Studierende aus 
Ländern des Globalen Südens finanziell unterstützt und 
persönlich begleitet. 
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AFRO-ASIATISCHES  
INSTITUT SALZBURG

Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, 

5020 Salzburg

T +43 (0) 662/841413-11 / -12 / -13

offi ce@aai-salzburg.at 

www.aai-salzburg.at 

www.facebook.com/aai.salzburg 

www.globalgedacht.org

Unser Spendenkonto: 

Bankhaus Carl Spängler & Co. 

IBAN AT14 1953 0001 0030 1011 

BIC: SPAEAT2S

Für das Programm verantwortlich: Maia Loh, Bildungsreferent*in. Grafi k: Kreativbüro Zenz; 

Anfahrtsszizze: Eva-Maria Scheidweiler; Titelbild: © Newyonder 2022

Wir informieren hiermit, dass im Rahmen der Veranstaltungen Fotos und/oder Videos zu Doku-

mentationszwecken sowie für unsere Öffentlichkeitsarbeit erstellt werden. Mit der Teilnahme 

an Angeboten des AAI stimmen Sie der Weiterverwendung von Aufnahmen für diese Zwecke zu. 

AGBs: www.aai-salzburg.at 
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...  Bildung, Kultur und Begegnung mit Afrika, Asien & Lateinamerika

...  Interkulturell lernen und studieren

...  Beratung und Stipendien für internationale Studierende 

VERANSTALTUNGEN 
AAI SALZBURG 
Herbst – Winter 2022/23

KURSE & WEITERE ANGEBOTE

Du willst Sprachen, Tänze und Instrumente lernen, die in Salzburg 

nicht so häufi g unterrichtet werden? Du möchtest etwas über Land 

und Leute erfahren und dabei nette Menschen kennenlernen? 

Dann bist du bei unseren interkulturellen Kursen und weiteren An-

geboten am AAI genau richtig! So überzeugen unsere Sprachkurse 

durch muttersprachliche Lehrende und geringe Teilnehmer*innen-

zahlen mit maximal 10 Personen.

Termine: ab 10. Oktober 2022 bis Semesterende 

(keine Kurse in der lehrveranstaltungsfreien Zeit – siehe Semester-

termine WiSe 2022/23 Universität Salzburg)

Ort: Afro-Asiatisches Institut bzw. per Online-Raum

Anmeldung zu den Sprachkursen: bis spätestens 9. Oktober 2022 

unter offi  ce@aai-salzburg.at oder 0662/841413-13

Sprachkurs-Gebühren: Pro Semester mindestens 105 Euro1) / 

Vergünstigung 85 Euro2)

Stornierung: bis zum 3. Kurstermin ist eine gebührenfreie 

Abmeldung möglich. 

AGBs unter https://aai-salzburg.at Abschnitt: Downloads

1) In Anlehnung an die Pay-as-you-feel-Philosophie könnt Ihr, je nach persönlicher 

Möglichkeit, mehr als 105/85 Euro beisteuern. Der Ertrag geht zu 100% an die 

Sprachlehrer*innen.

2) Gilt für Pensionist*innen, Studierende, Schüler*innen bzw. mit SN-Card

KAFFEE AUS FRAUENHAND

Adelante bedeutet vorwärts. Vorwärts zu kommen: Darum geht es den 

Frauen von APROLMA aus Honduras und von GUMUTINDO aus Ugan-

da. Sie bebauen ihr eigenes Land und erzielen ihr eigenes Einkommen. 

Kaffee Adelante ab sofort im Weltladen und unter www.eza.cc. 

Eine Kooperation mit kfb - Katholische Frauenbewegung

PROGRAMM DEZ/JAN 2022/23
PROGRAMM JAN/FEB 2023

ARMUT 
 ÜBERWINDEN

Exkursion nach 
Innsbruck 

13. Jan.

FREUDE AM 
RHYTHMUS

Djembe Trommel
workshop  

3. Feb. 
WAS ERDBEEREN 

MIT GEWALT 
ZU TUN HABEN 

Workshop 

7. Dez.

IN DER WELT VON 
KARTOFFELN, 

BOHNEN U. KÜRBIS
Weltdinner 

20. Jan.

FREUDE AM 
RHYTHMUS

Djembe Trommel
workshop 

2. Dez.

PRODUKTE OHNE 

MÜLL? KREISLAUF

WIRTSCHAFT UND 

CRADLETOCRADLE

19. Jan. 

aai-salzburg.at     globalgedacht.org

HAENYEO: 
TAUCHERINNEN 
IN BALANCE MIT 

DER NATUR

10. November   
Info Seite 4

¡  Japanisch mit Sayuri Arafune

Grundstufe A 1.4 (mit leichten Vorkenntnissen)

Termin: Wöchentlich ab Donnerstag 13. Oktober 2022, 

11 – 12:30 Uhr
Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock) bzw. 

als Onlinekurs
Voraussetzungen: Sehr gute HIRAGANA- und KATAKANA-Kennt-

nisse sowie einfache Kanji-Zeichen. Einfache Satzkonstruktionen 

(Präsens u. Präteritum), mit denen Basisgespräche im Alltag geführt 

werden können.

Lernziele: Vermittlung weiterer mündlicher sowie schriftlicher 

Grundkenntnisse: Unterhaltungen über diverse alltägliche Themen/

Aktivitäten. Übung von weiteren Kanji-Zeichen.

Informationen/Diskussionen zur Kultur-/Landeskunde.

Leicht Fortgeschrittene A 2.5

Termin: Wöchentlich ab Donnerstag 13. Oktober 2022, 

09 – 10:30 Uhr
Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock) bzw. 

als Onlinekurs
Voraussetzungen: Solide KANA-Kenntnisse sowie Basis-Kanji. 

Grundkenntnisse der japanischen Grammatik (z.B. Adjektive in 

Präsens u. Präteritum sowie verschiedene Fragesatzkonstruktionen 

mit verschiedenen Zeitangaben).

Lernziele: Erweiterung/Vertiefung der Grundkenntnisse in den 

Bereichen Lesen, Hören, Sprechen und Schreiben. Kompetenzen im 

Bereich der Kultur und Landeskunde.

¡  Tanz in das Wochenende

Salsa Cubana – Bachata – Kizomba – Salsa LA

Latino Mio entführt dich in die Welt des Salsa-Cubana, Bachata 

 Dominicana und Sensual, Kizomba Sensual, Urban Kizomba und 

Salsa LA auf Linie! Tanze mit viel Schwung und heißen Rhythmen in 

ein entspanntes Wochenende. Es werden die Grundschritt-Kombi-

nationen erlernt. Im Anschluss ist der Einstieg in einen weiterfüh-

renden Tanzkurs von Latino Mio möglich.

Tanzlehrer: DJ Jhonny (Latino Mio)

Termine: jeweils Freitag, 28. Oktober 2022 (Salsa Cubana); 11. No-

vember 2022 (Bachata Dominicana und Sensual); 16. Dezember 

2022 (Kizomba Sensual und Urban Kizomba), 13. Jänner 2023 (Salsa 

LA auf Linie), 18 – 20 Uhr für Anfänger*innen, 20 – 22 Uhr für Fort-

geschritten. Die Tanzstunden bauen nicht explizit aufeinander auf 

und können daher auch einzeln besucht werden.

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Clubraum (EG)

Teilnahmegebühr: 20 Euro/15 Euro Studierende oder SN Card

Anmeldung direkt beim Tanzlehrer: offi  ce@latino-mio.com oder 

Tel. +43 6802407075

¡  Spanisch mit Marta Cercós

Fortgeschrittene B1.4+

Termin: Wöchentlich ab Dienstag, 11. Oktober 2022 

bis Semesterende, 18:30 – 20 Uhr

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock) 

Voraussetzungen: Imperativ, Subjuntivo Presente und Grundlagen 

von Subjuntivo Imperfecto. 

Lernziele: In diesem Kurs liegt der Fokus auf den Zeitformen 

Subjuntivo Imperfecto und Pluscuamperfecto, sowie auf den 

Bedingungssätzen. Außerdem werden wir auch Konversation üben 

mit Themen wie Bildung, Städte beschreiben, Überraschungen 

ausdrücken, u.v.m. Damit besitzt du alle Fähigkeiten um das Niveau 

B1 abzuschließen! 

Buch: Perspectivas Ya B1, ISBN: 9783464204917

¡  Persisch mit Mohamad Mahdi 

 Gholamian
Grundstufe A1.2 (mit sehr leichten Vorkenntnissen)

Termin: Wöchentlich ab Montag, 10. Oktober 2022 

bis Semester ende, 18 – 19:30 Uhr

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock)

Voraussetzungen: Grundkenntnisse des persischen Alphabets, 

sich vorstellen, einfache Sätze verstehen und formulieren.

Lernziele: Vertiefung der Grundkenntnisse, Erlernen von gramma-

tikalischen, schriftlichen und mündlichen Kompetenzen, Alltags-

situationen, Kompetenzen im Bereich der Kultur und Landeskunde.

¡  Freude am Rhythmus

Djembe Trommelworkshop

Afrikanisches Gemeinschaftsgefühl und pure Lebensfreude erle-

ben bei einem pulsierenden Trommelkurs mit dem Musiker Sally 

 Goldenboy. Schritt für Schritt erlernen wir die Basics für gemein-

sames Trommeln. Der Teamgeist und die Zusammengehörigkeit 

werden gefördert, Koordination und Konzentration gleichermaßen 

geschult. Zudem kann das Trommeln Energien freisetzen und gute 

Laune fördern.

Referierende: Sally Goldenboy (Salzburg/Ghana)

Termine: Jeweils Freitag, 17-19:30 Uhr an folgenden Terminen: 

21. Oktober 2022; 25. November 2022; 2. Dezember 2022, 

3. Februar 2023; für Anfänger*innen beginnt der Kurs um 17 Uhr, 

Fortgeschrittene kommen um 17:30 Uhr dazu. Die Workshop- 

Termine bauen nicht explizit aufeinander auf und können daher 

auch einzeln besucht werden.

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock)

Kursgebühr: 15 Euro pro Termin – Leihtrommeln vorhanden (á 5 Euro)

Anmeldung erforderlich: offi  ce@aai-salzburg.at, +43 662/841413 13 

Was Erdbeeren mit Gewalt 

zu tun haben 
Workshop zu Methoden feministischer Proteste

Erdbeerwoche. Unwohlsein. Die Tante ist auf Besuch. 

Tage. Regel. Periode. Unmengen an Synonymen 

für die Menstruationsblutung sind im täglichen 

Sprachgebrauch fest verankert. Das zeigt bereits ein 

Problem deutlich auf: Die Menstruation ist ein Tabu, 

das es zu umschreiben gilt. In diesem Workshop 

gehen wir zu Beginn gemeinsam den Fragen auf den 

Grund, was würdevolles Menstruieren bedeutet und 

wie die Situation weltweit aussieht. In einem zweiten 

Schritt erkunden wir künstlerische sowie aktivistische 

Wege, um dem Thema breitere Aufmerksamkeit zu 

schenken. Um das gemeinsam Erprobte praktisch 

anzuwenden, laden wir bei Interesse am 8. Dezember (Dignifi ed 

Menstruation Day) zu einer Aktion im öff entlichen Raum ein.

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Studierraum (2. Stock)

Referierende: Sophia Reiterer (Salzburg) Kommunikationswissen-

schaftlerin, Yustyna Koeke (Ludwigsburg/Input via Zoom) zeit-

genössische performative Künstlerin 

Anmeldung erforderlich: 0662/84141313, offi  ce@aai-salzburg.at

In Kooperation mit: Viva con Agua Österreich, Global South 

 Coalition for Dignifi ed Menstruation

Der Workshop und die Aktion fi nden im Rahmen der 16 Tage gegen Gewalt an 

 Frauen*Lesben*Inter*Trans* Personen statt.
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13 
J A N 
F R E I T A G
ganztägig

Armut überwinden
Exkursion zum Welthaus Innsbruck

Dieses Semester begeben wir uns auf Exkursion nach 

Innsbruck. Die Teilnehmer*innen bekommen Gele-

genheit, mit dem Welthaus Innsbruck das Netzwerk 

der kirchlichen Entwicklungszusammenarbeit in Tirol 

kennen zu lernen. Nach einem informellen Treff en besteht die 

Möglichkeit, an einem Workshop zu Armutsbekämpfung teilzu-

nehmen. Hier kommen Mitarbeiter*innen aus den Hilfswerken mit 

interessierten Studierenden zusammen, um Erfolgsmodelle zur 

Überwindung extremer Armut als eines der Ziele für nachhaltige 

Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) zu diskutieren 

und sich über ihre jeweiligen Erfahrungen auszutauschen.

Ort: Welthaus Innsbruck, Heiliggeiststraße 16,  E

6020 Innsbruck

Treff punkt: Salzburg Hauptbahnhof

Sprache: Englisch/Deutsch

Nähere Infos: 0662/841413-12, offi  ce@aai-salzburg.at

Zielgruppe: AAI-Stipendiat*innen und weitere Interessierte 

(Studierendenfreundlicher Teilnahmebeitrag)

20 
J A N 
F R E I T A G

18:00-
2 1 : 3 0

In der Welt von Kartoff eln, 

Bohnen und Kürbis
Lateinamerikanisches Weltdinner 

Die heutige lateinamerikanische Küche entstand 

im Laufe der Geschichte als Ergebnis eines Schmelz-

tiegels der Kulturen. Die Vielzahl an Nahrungsmitteln 

und Speise kulturen, die diese Küche beeinfl usst haben, stammen 

von den diversen indigenen Gruppen, den einstmals euro päischen 

Kolonialist*innen und versklavten Afro-Amerikaner*innen, sowie von 

späteren Migrationsgruppen. Bestimmte Lebens mitteln, wie etwa 

Kartoff eln, Bohnen, Mais und Kürbisse werden dabei als kulinarische 

Visitenkarten gesehen. Mónica Ladinig begeistert seit mehr als 20 

Jahre mit Spezialitäten aus Lateinamerika. Bei diesem Weltdinner 

kochen wir Gerichte, die im Winter unser Immunsystem 

stärken und gleichzeitig auch regional und saisonal zu 

genießen sind. 

Ort: ABZ - Haus der Möglichkeiten, Kirchenstraße 34, 5020 Salzburg

Unkostenbeitrag: Pay as you feel (Mindestbeitrag € 3)

Referierende: Mónica Ladinig (Salzburg/Peru)

Anmeldung erforderlich: 0662/84141313, offi  ce@aai-salzburg.at

In Kooperation mit: ABZ - Haus der Möglichkeiten, Katholische 

Hochschulgemeinde, Somos Salzburg  

19 
J A N 
DONNERSTAG 

1 8 : 0 0

Produkte ohne Müll? 

Kreis laufwirtschaft und 

Cradle-to-Cradle
Vortrag, Diskussion und Filmabend 

Der Stadtteil Agbogbloshie in Ghanas Hauptstadt  

Accra galt als die größte Elektromüllhalde der Welt. Über 

250.000 Tonnen Elektroschrott wurden jährlich hier illegal ent-

sorgt. Am 1. Juli 2021 kamen die Planierraupen der Stadtregierung 

und machten die Deponie dem Boden gleich. Doch das Problem 

ist damit nicht gelöst – der Elektroschrott wird nun an anderen 

Orten entsorgt. Überall auf der Welt wachsen die Müllberge. Wie 

kann dem Problem begegnet werden? Die Kreislaufwirtschaft und 

insbesondere der Cradle-to-Cradle-Ansatz bieten überzeugende 

Alternativen zur Wegwerfgesellschaft. 

18 Uhr | Circular Economy: Wie funktioniert Kreislaufwirtschaft und 

an welchen Schrauben kann jede*r einzelne von uns drehen? Vortrag 

und Diskussion mit Christine Vallaster (Lehrende und Fachbereichs-

leiterin für Marketing & Relationship Management am Studiengang 

Betriebswirtschaft, Nachhaltigkeitsexpertin und Initiatorin des 

Weiter bildungsmoduls „Circular Economy“ an der FH Salzburg.)

19:30 Uhr | Welcome to Sodom – Dein Smartphone ist schon hier: 

Dokumentarfi lm über Agbogbloshie von Florian Weigensamer und 

Christian Krönes (AT 2018)

Ort: Afro-Asiatisches Institut, Clubraum (EG)

In Kooperation mit: Fachhochschule Salzburg, afrika.info

LERNWOHNZIMMER

Ein Off ener Lernort für Studierende

Termin: Montag – Donnerstag, 10 – 16 Uhr, 

Freitag 10 – 14 Uhr (während der Vorlesungszeit), 

aktuelle Infos unter http://www.khg-salzburg.at

Ort: Afro-Asiatisches Institut Salzburg, Clubraum (EG)/Galerie 

(1. Stock)
Zielgruppe: Studierende

Anmeldung: Persönlich im Sekretariat der KHG (Erdgeschoss) 

oder per Mail: khg@kirchen.net

In Kooperation mit: Katholische Hochschulgemeinde

TI
PP

Titelbild der Film-Doku

„Three Moons of Biyangdo“

A Newyonder Original

VERANSTALTUNGEN 
AAI SALZBURG 
Frühling – Sommer 2022

HINWEIS:  
Aktuelle COVID-19- 

Maß nahmen und 

damit verknüpfte

Programm-
änderungen 
fi nden Sie auf 

www.aai-salzburg.at

aai-salzburg.at     globalgedacht.org

AFRIKA-
FILMTAGE
10. – 12. Mai

DAS KINO  
Info Seite 6
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Sie übernehmen darüber hinaus eine wichtige interkul-
turelle und Botschafter*innen-Funktion und bringen 
sich in der Bildungs- und Kulturarbeit am AAI als ange-
hende Akademiker*innen als Refererierende, Sprachleh-
rende und Projektinitiator*innen ein. Als Beratungs- und 
Anlaufstelle für internationale Studierende schenken wir 
jedem und jeder Einzelnen Gehör für Anliegen, Sorgen 
und Nöte.

Wir fördern den Bildungs-, Wissens- und Erfahrungs-
austausch zwischen Nord und Süd. Zu unserem Grund-
auftrag zählen das Aufzeigen globaler Zusammenhänge, 
die Sensibilisierung für Missstände und die Erörterung 
aktueller Fragestellungen im Kontext der Globalisierung 
mit ihren Chancen und Risiken. Dabei ist es von beson-
derer Bedeutung, Menschen aus dem Globalen Süden 
– Betroffene wie Expert*innen gleichermaßen – zu Wort 
kommen zu lassen. Wir verstehen uns als Austauschplatt-
form, in der gemeinsame Ideen entwickelt und Aktivitä-
ten für notwendige Veränderungen ermöglicht werden. 

Dabei gelingt es immer wieder, dass Kreativität ange-
stoßen und Überraschendes hervorgebracht wird. Denn 
die Idee einer nachhaltigen und lebenswerten Welt wird 
erst durch den Dialog und durch das gemeinsame Tun in 
Nord und Süd verwirklicht.

Wir sind Ort der Begegnung und Vernetzung.
Personen mit internationalem Hintergrund sowie 
Expert*innen haben die Möglichkeit, ihre vielfältigen 
Wissens- und Erfahrungsressourcen zu präsentieren und 
im interkulturellen und interreligiösen Dialog Beiträ-
ge zu einem positiven Zusammenleben zu leisten. Da-
bei bieten wir Communities und Kulturvereinen Raum 
für ihre Aktivitäten, für Begegnung und Entfaltung. Wir 
möchten Menschen miteinander verbinden: im Rah-
men unserer eigenen Veranstaltungen und Angebote, 
aber auch durch das Vermitteln von Expert*innen für 
Themen, Musik, Kultur und Sprachen aus dem Globalen 
Süden an Schulen, Vereine, Pfarren, Institutionen oder 
Einzelpersonen.

aai
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Empfang der Religionen,  
16.11.2022

© AAI Salzburg
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VERANSTALTUNGEN 2022

Veranstaltungen

insGesaMt 71 VeranstaltunGen Mit 3.262 teilnehMer*innen

12
J A N

Kenia: Probleme und Chancen im 
Naturschutz / Global Space /  
13 Teilnehmer*innen

02.03-
29.04.22

Gemeinsam gegen Menschen-
handel / Ausstellung /  
250 Teilnehmer*innen

24
M Ä R

Decolonize Chocolate 2 / Film + 
Diskussion / 25 Teilnehmer*innen

13
J A N

Vom Wert der Vielfalt  
Webinar / 8 Teilnehmer*innen

08
M Ä R

GetTogether / Diskussion und Koch-
abend / 6 Teilnehmer*innen

24
M Ä R

Auf den Spuren der Schokolade
Weltdinner / 21 Teilnehmer*innen

17
J A N

Zhen Shan Ren / Vernissage der 
Ausstellung / 42 Teilnehmer*innen

09
M Ä R

Costa Rica als Vorreiter für Kli-
magerecht. & bio-kultur. Diversität 
Online-Talk / 25 Teilnehmer*innen Webinar / 
8 Teilnehmer*innen

24
M Ä R

LAFF – Once Upon a Time  
in Venezuela / Filmscreening /  
50 Teilnehmer*innen

17-30
J A N

Zhen Shan Ren / Ausstellung /  
250 Teilnehmer*innen

10
M Ä R

Gemeinsam gegen Menschen-
handel / Informationsabend / 
6 Teilnehmer*innen

25
M Ä R

Freude am Rhythmus /  
Djembe Trommelworkshop /  
6 Teilnehmer*innen

20
J A N

Big Data und Satellitenbilder für 
Humanitäre Zwecke / Vortrag / 
10 Teilnehmer*innen

12
M Ä R

Weltkirche-Seminar –  
Solidarisch sein / Tagung /  
24 Teilnehmer*innen

31
M Ä R

Identity politics of the past  
and present / Global Space Iran /  
13 Teilnehmer*innen

11
F E B

Ubuntu – Mandela für 
Führungskräfte / Webinar /  
10 Teilnehmer*innen

14
M Ä R

Religions (und Scientists)  
for Future / Montagsgespräch /  
5 Teilnehmer*innen

01
A P R

Architecture is a tool to  
improve lives / Studiobesuch / 
Exkursion / 6 Teilnehmer*innen

16
F E B

Irak – failed state? / Onlinevortrag 
+ Gespräch / 25 Teilnehmer*innen

19
M Ä R

GABAR NOQO, MA EED BAA?   
Ist es ein Verbrechen ein Mädchen zu 
sein? / Konzert / 50 Teilnehmer*innen

01
A P R

Tanz ins Wochenende  
Workshop / 14 Teilnehmer*innen

AB 
MÄRZ

Japanisch, Spanisch / 
interkulturelle Sprachkurse online /  
19 Teilnehmer*innen

22
M Ä R

Der Einfluss Chinas in Afrika 
Onlinevortrag + Gespräch /  
25 Teilnehmer*innen

06
A P R

Über eine Welt in Balance 
Online-Talk / 12 Teilnehmer*innen
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28
A P R

Bedingungsl. Grundeinkommen 
– Südkorea & Öster. / Hybridvortrag 
+ Diskussion / 59 Teilnehmer*innen

13
M A I

Stopover for your future /  
Workshop / 6 Teilnehmer*innen

03
J U N I

Freude am Rhythmus /  
Djembe Trommelworkshop /  
3 Teilnehmer*innen

30
A P R

Freude am Rhythmus  
Livestream / Djembe Trommelwork-
shop / 6 Teilnehmer*innen

14
M A I

Würdevolle Menstruation im 
Globalen Diskus / Hybride  
Konferenz / 70 Teilnehmer*innen

07-09
J U N I

CIDSE COMED Forum /  
Tagung / 55 Teilnehmer*innen

30
A P R

Wahrheit – Bücherverbrennung 
1938-2022 / Podiumsdis. + Gedenk-
feier / 180 Teilnehmer*innen

19
M A I

Assimilation at home  
and abroad / Global Space /  
4 Teilnehmer*innen

10
J U N I

Kaufen ohne Ende / konsum- 
kritischer Stadtspaziergang /  
16 Teilnehmer*innen

02
M A I

UmCARE zum Miteinander 
Gesprächsabend /  
10 Teilnehmer*innenn

20
M A I

Kaufen ohne Ende / konsum- 
kritischer Stadtspaziergang /  
10 Teilnehmer*innen

11
J U N I

Eisriesenwelt Werfen /  
Exkursion / 7 Teilnehmer*innen

03
M A I

Arbeitskreis Interreligiöser 
Dialog / Sitzung /  
3 Teilnehmer*innen

20
M A I

Freude am Rhythmus /  
Djembe Trommelworkshop /  
5 Teilnehmer*innen

24
J U N I

Tanz ins Wochenende /  
Workshop / 7 Teilnehmer*innen

06
M A I

Tanz ins Wochenende /  
Workshop / 12 Teilnehmer*innen

20
M A I

Ubuntu: Mandela für  
Führungskräfte / Webinar /  
8 Teilnehmer*innen

13-27
J U L I

Mandela Day /  
Transparent Aktion 

10-12
M A I

Afrika-Filmtage / Filmtage /  
303 Teilnehmer*innen

26
M A I

Coffee makes me lose control 
Midissage / 25 Teilnehmer*innen

22
S E P T

Ein Armband für alle Tage –  
Dignified Menstruation Day / 
Bastelaktion / 6 Teilnehmer*innen

13
M A I

Äthiopische Kaffeezeremonie – 
Weltdinner / 16 Teilnehmer*innen

02
J U N I

Ubuntu: Was würde Nelson  
Mandela tun? Bildungsbrunch /   
12 Teilnehmer*innen

06
O K T

GetTogether – Cook Together /
Disskussion- und Kochabend /  
7 Teilnehmer*innen
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Veranstaltungen

9

11
O K T

Japanisch, Persisch, Spanisch / 
interkulturelle Sprachkurse /  
15 Teilnehmer*innen

04
N O V

Workshop “The Global State of 
Democracy” / Workshop /  
18 Teilnehmer*innen

25
N O V

Freude am Rhythmus /  
Djembe Trommelworkshop /  
10 Teilnehmer*innen

11
O K T

Arbeitskreis Interreligiöser  
Dialog / Sitzung / 8 Teilnehmer*innen

10
N O V

Themenabend Südkorea: Haenyeo 
Global Space / Themenabend  
Südkorea / 19 Teilnehmer*innen

30
N O V

Verschaff mir Recht – Geschlecht 
und Katholische Kirche / Podiums-
diskussion / 38 Teilnehmer*innen

13
O K T

Ubuntu: Mandela für  
Führungskräfte / Webinar / 
 9 Teilnehmer*innen

10
N O V

Three Moons from Biyangdo / 
Grünes Kino, Themenabend  
Südkorea / 24 Teilnehmer*innen

02
D E Z

Freude am Rhythmus /  
Djembe Trommelworkshop /  
4 Teilnehmer*innen

14
O K T

Klimaschutz? Gemma! /  
Klimaspaziergang /  
8 Teilnehmer*innen

11
N O V

Tanz ins Wochenende /  
Workshop / 23 Teilnehmer*innen

07
D E Z

Was Erdbeeren mit Gewalt zu tun 
haben – Methoden feministischen Protests 
Workshop / 9 Teilnehmer*innen

20
O K T

Namibia: Nachhaltige Entwick-
lung & Tourismus / Global Space 
hybrid / 16 Teilnehmer*innen

15
N O V

Angriff auf die Demokratie? Fake 
und Fakt in den sozialen Medien / 
Dialogabend / 20 Teilnehmer*innen

08
D E Z

Mach mit beim Periodenspiel – 
Dignified Menstruation Day /  
Straßenaktion / 150 Teilnehmer*innen

25
O K T

Nahrung, die heilt / Weltdinner 
Nigeria / 25 Teilnehmer*innen

16
N O V

Empfang der Religionen /  
Friedensgebet, Empfang /  
50 Teilnehmer*innen

16
D E Z

Tanz ins Wochenende /  
Workshop / 21 Teilnehmer*innen

28
O K T

Tanz ins Wochenende /  
Workshop / 22 Teilnehmer*innen

23
N O V

Menschenrechte im Abseits / 
Online-Talk /  
18 Teilnehmer*innen

27.11-
08.01.23

Verschaff mir Recht – Geschlecht 
und Katholische Kirche / 
Ausstellung / 850 Teilnehmer*innen

24
N O V

Somalischer Abend /  
Vortrag + Gespräch /  
9 Teilnehmer*innen
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Filmproduktionen aus afrikanischen Ländern sorgen im-
mer häufiger für Furore – bei Kritiker*innen als auch beim 
Publikum. Im Rahmen der Afrika-Filmtage 2022 in Salzburg 
wurden neue Produktionen gezeigt, die eine differenzierte 
Wahrnehmung des Kontinents abseits klischeehafter Vor-
stellungen ermöglichen. Bei der Auswahl der Filme wurden 
Expert*innen für das afrikanische Kino ebenso miteinbezo-
gen wie Vertreter*innen der afrikanischen Diaspora in Ös-
terreich. 

Fünf Filme aus fünf Ländern setzten einen Kontrapunkt zur 
wenig differenzierten Wahrnehmung unseres Nachbarkon-
tinents. Eröffnet wurden die Filmtage mit dem berührenden 
Film „Supa Modo“ aus Kenia. Vor der Ausstrahlung eröffnete 
unsere kenianische Stipendiatin Dorcas Thiga die Filmtage 
und führte in den Film ein. Die Filmexpertin Aylin Basaran 
vom Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien gab 
zudem einen kurzen Einblick in das kenianische Filmschaf-
fen. Am Mittwoch, standen dann „Fig Tree“ aus Äthiopien 
und „Papicha“ aus Algerien auf dem Programm. Nach der 
Vorführung von „Fig Tree“ wurde ein Online-Interview mit 

schwerpunkt

Regisseurin Aälam-Warge Davi-
dian und Hauptdarstellerin Beta-
lehem Asmamawe gezeigt. Am 
Donnerstag folgten „Life on the 
Horn“ aus Somalia und „Talking 
About Trees“ aus dem Sudan. Die 
Produktion begleitet vier ältere 
Filmfreunde bei ihrem Versuch, 
in der Stadt Omdurman ein Freiluftkino wiederzubeleben.

In Kooperation mit: DAS KINO, afrika.info, FilmInitiativ 
Köln e.V., Afrikanische Filmtage MUC e.V., Talk Together, 
Südwind, Sei so frei – Bruder und Schwester in Not, EZA 
Fairer Handel, Website: https://afrikafilmtage.at/

AFRIKA-FILMTAGE 2022: ZEITGENÖSSISCHE 
PRODUKTIONEN AUS AFRIKA IN DAS KINO 10.-12. MAI 2022

DAS KINO I GISELAKAI 11 I SALZBURG

AFRIKA
FILMTAGE

afrikafilmtage.at
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Exkursion Eisriesenwelt Werfen,  
11. Juni 2022
© AAI Salzburg
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stipendiat*innen

STIPENDIAT*INNEN 2022
Atabo DAVID (Nigeria)
Innovation and Management in Tourism / 
FH Salzburg; Schwerpunkt: The Influence of the 
African Continental Free Trade Area on Tourism 
Development

Ravali GUDIPALLI (Indien)
Peace Studies / Uni Innsbruck
Schwerpunkt: Peace & Conflict Resolution

Kiyesola KOLAWOLE (Nigeria)
Physics and Chemistry of Materials / PLUS & TUM
Schwerpunkt: Efficient and Effective Nanoparticles 
for Energy Generation from Solar Power
 

Tonderayi Prosper MAGEZA (Simbabwe)
Innovation and Management in Tourism /  
FH Salzburg; Schwerpunkt: Assessing the Use of
Artificial Intelligence as a Tool for Sustainable 
Development in Tourism Destinations

Zeus Hans MENDEZ (Indien)
Peace Studies / Uni Innsbruck
Schwerpunkt: Peace & Conflict Resolution

Lucano Peter ALVARES (Indien)
Peace Studies / Uni Innsbruck
Schwerpunkt: Peace & Conflict resolution

Benedicta APUAMAH (Nigeria)
International Health and Social Management / 
MCI; Schwerpunkt: Acceptability of Sexual Repro-
ductive Health Services by Refugee Women in 
Tyrol, Austria

Gayane ARAKELYAN (Armenien)
Innovation and Management in Tourism /  
FH Salzburg; Schwerpunkt: Wine Tourism as a 
Cultural Heritage and a Stimulus for the  
Community Development in Armenia

Fardin BAYAT (Afghanistan)
Peace Studies / Uni Innsbruck
Schwerpunkt: Peace & Conflict Resolution
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Adrian MKWANDA (Malawi)
European Union Studies / PLUS; Schwerpunkt: 
The Influence of Solidarity Movements and 
Far-Right Political Parties on European Public 
Opinion on Immigration

Cynthia Richter OJIO (Kenia)
Doktorat Wirtschaftswissenschaften / Uni Inns-
bruck; Schwerpunkt: Makroökonomie und wirt-
schaftliche Entwicklung in Afrika, insbesondere 
Wirtschaftspolitik und Ressourcenmanagement

Linh PHAN (Vietnam)
Innovation and Management in Tourism /  
FH Salzburg; Schwerpunkt: eTourism and  
Experience Design including experience and 
sharing economy

Thanyatorn PREECHATHAWANICH (Thai-
land) Human Computer Interaction / PLUS & FH 
Salzburg; Schwerpunkt: The use of Technology to 
Help Volunteers Understand the Walking Beha-
viour of Blind Stray Dogs in an Animal Shelter in 
Thailand

Ximena QUINONES CARVAJAL (Kolumbien)
Wirtschaftswissenschaften / PLUS; Schwerpunkt: 
Reformen des Rechnungs- und Finanzprüfungs-
wesens zur Betrugs- und Korruptions-
bekämpfung

Ramin SABOURI (Iran)
Doktorat Geographie / PLUS; Schwerpunkt: 
Comparing the Perception of Nature by Urban 
Citizens in Iran, Jordan, and Austria

Dorcas THIGA (Kenia)
Erziehungswissenschaften / PLUS
Schwerpunkt: The Influence of the Social Origin 
on Study Drop-Outs of Foreign Students

 WIR GRATULIEREN ZUM ABSCHLUSS 2022:

Linh PHAN (Vietnam)
Master Innovation and Management in Tourism / 
FH Salzburg; Abschlussarbeit: “The application of AI 
chatbot to encourage sustainable tourism”

Ximena QUINONES CARVAJAL (Kolumbien)
Master Wirtschaftswissenschaften / Universität Salzburg; 
Abschlussarbeit: “Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
bei den Bewertungen durch die S-Säule in ESGRatings & 
dem Entwurf für die soziale Taxonomie-Verordnung”
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herkunftsländer unserer stipendiat*innen 2022

Herkunftsland Anzahl 
  Stipendiat*innen
Afghanistan 1
Armenien  1
Indien  3
Iran  1
Kenia  2
Kolumbien 1
Malawi  1
Nigeria  3
Pakistan  1
Simbabwe 1
Thailand  1
Vietnam  1 
Gesamt:                    17
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Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika finden 
am AAI eine zentrale Anlaufstelle für alle Fragestellungen 
rund um das Studium und das Leben in Österreich. Ihre 
Anliegen, Sorgen und Nöte werden im Studienreferat sehr 
ernst genommen. Die Beratungen im Berichtsjahr 2022 
spiegelten die vielfältigen Herausforderungen wieder, 
mit denen sich internationale Studierende konfrontiert 
sehen. Diese umfassten die Suche nach einer leistbaren 
Wohnung, Möglichkeiten für Sprachkurse, Visaregelun-
gen, (doppelte) Studiengebühren, Arbeitssuche, den 
Umgang mit neuen Formen des Lehrens und (gemeinsa-
men) Lernens ebenso wie Unsicherheiten in Hinblick auf 
die eigene Zukunft. Zusätzlich waren einige Studierende 
psychisch und finanziell durch politische Konflikte und 
Naturkatastrophen in ihren Herkunftsländern belastet. In 
dieser Situation haben manche auch um Informationen 
angesucht, von hier aus unterstützend aktiv zu werden.  
Im Berichtsjahr wurden 53 Studierende beraten (ohne An-
fragen zu Stipendien, Beratungen von Stipendiat*innen 
und Alumni). Die Beratungen fanden digital, telefonisch 

und vor Ort statt. Teilweise genügte eine einmalige In-
formation, manche Fälle zogen sich aber auch über Tage 
oder Wochen. Ein Beratungsgespräch ist auch Vorausset-
zung für den Erhalt einer Überbrückungshilfe.

13 Studierende (4 w, 9 m) an der Universität Salzburg, 
Universität Innsbruck und der Fachhochschule Salzburg 
erhielten im Jahr 2022 Überbrückungszahlungen um 
kurzfristige Zahlungsschwierigkeiten auszugleichen. Ihre 
Herkunftsländer: Marokko, Albanien, Pakistan, Iran (3), 
Gambia, Albanien, Kenia, Georgien, Nigeria (2), Peru.

Die Gründe für die finanziellen Notlagen ließen noch 
Spätfolgen der Pandemie erkennen, vor allem wenn 
Studierende erst langsam wieder Arbeit fanden, wegen 
anhaltender wirtschaftlicher Probleme in ihren Her-
kunftsländern keine finanzielle Unterstützung bekamen 
oder während der Lockdowns ihre Ersparnisse aufbrau-
chen mussten. Andere Studierende verloren die familiä-
re Unterstützung wegen politischer Konflikte (Iran) oder 
Naturkatastrophen (Nigeria, Pakistan) bzw. hatten gar 
versucht, ihren Familien selbst finanzielle Nothilfe zu-
kommen zu lassen. In dieser Situation waren vor allem 
auch die doppelten Studiengebühren für Studierende 
aus Drittstaaten eine oft nicht leistbare finanzielle Bürde.

BERATUNG & ÜBER-
BRÜCKUNGSHILFEN 2022

stipendiat*innen
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AAI-Mitarbeiter*innen des AAI sind gerne für Sie da.  
Das AAI Büro ist in der Regel von Montag bis Freitag 
besetzt. Beratungen, Anmeldungen zu Kursen und Ver-
anstaltungen sowie Besprechungen von gemeinsamen 
Projekten klappen am besten per E-Mail office@aai-salz-
burg oder zu einem telefonisch vereinbarten Termin.

DAS AAI-TEAM 2022

Geschäftsführung,  
Institutsleitung

Elke Giacomozzi, MA 

Bildungs- & Kultur veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Maia Loh, BA

Bildungs- & Kultur veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dr. Martin Sturmer

Projektmitarbeiter  
„Der Nachhaltigkeit  
auf der Spur“ 

Patrick Brandauer (ab November)

Beratung Studierende, 
Studienbegleitende Bildung

Dr.in Syntia Hasenöhrl (ab Juni)

Beratung Studierende, 
Studienbegleitende Bildung

Mag.a Astrid Schönleitner (bis Mai)
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team

Hofrätin Dr.in Monika Kalista, Kultur- 
abteilung der Salzburger Landesregierung 
i.R., AAI-Kuratoriumsvorsitzende

Ass. Prof. Dr. Frank Walz, Liturgie-
wissenschaft und Sakramententheologie, 
Universität Salzburg, Vertreter für die 
Universitätspfarre

Dr.in Daniela Molzbichler, Fachbereichs- 
leiterin Politik, Recht und Gesellschaft,  
Soziale Arbeit, Fachhochschule Salzburg

Mag.a Olivia Keglevic, Diözesan- 
referentin Katholische Frauenbewegung 
Salzburg - KFB

Mag. Johannes Dines,  
Direktor, Caritas Erzdiözese Salzburg

Claudia Prantl, Auslandshilfe,  
Caritas Erzdiözese Salzburg

Mag. Markus Roßkopf, Geschäftsführer 
Diözesankommission für Weltkirche und 
Entwicklungszusammenarbeit - DKWE

Mag. Wolfgang Heindl, Aktion SEI SO FREI, 
Katholische Männerbewegung Salzburg

Elke Giacomozzi, MA,  
Geschäftsführung, AAI Salzburg

Praktikum am aai …

Im Jahr 2022 haben uns engagierte Praktikant*innen unterstützt. 
Sie waren eingebunden in die Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltungen, erhielten Einblick in unsere Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit und lernten die Beratungstätigkeit für internationale  
Studierende kennen. Sie nahmen an Angeboten im Rahmen des  
Bildungsprogramms teil und waren bei diversen Projekten invol-
viert. Auch für Datenbankpflege und die Aktualisierung von Presse- 
und Veranstaltungsarchiven waren sie zuständig.

Vielen Dank für eure wertvolle unterstützung. 
Für die Zukunft wünschen wir euch alles Gute! 

kuratorium 2022

Jonathan Steffens  
(PLUSPhilosophie, Politik und 
ÖkonomiePPÖ)

Xaver Gartmeier  
(PLUSPhilosophie, Politik und 
ÖkonomiePPÖ)

Patrick Brandauer  
(PLUS Politikwissenschaft und 
Soziologie)
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EINNAHMEN 2022

EinnahmEn

ADA – Austrian Development Agency 23.183,39 €
Aktion Familienfasttag – KFB  20.000,00 €
Aktion SEI SO FREI – KMB 6.000,00 €
Caritas Salzburg 6.685,00 €
Dreikönigsaktion – KJSÖ 10.000,00 €
Erzdiözese Salzburg  85.455,53 €
Land Salzburg 28.057,18 €
Land Tirol 12.000,00 €
Stadt Salzburg  4.000,00 €
Sonstige Förderungen 6.900,00 €
Sponsoring, Spenden & Kooperationen  19.291,72 €
Zinserträge aus Bankguthaben  1,66 €

suMMe einnahMen  221.574,48 €
suMMe ausGaben  220.954,11 €

erGebnis  620,37 €
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finanzen

AUSGABEN 2022

ausgabEn

BILDUNGS- UND KULTURARBEIT
(Veranstaltungskosten, Öffentlichkeitsarbeit  
& PR, Personalkosten Bildungsreferat)  65.718,17 €

STIPENDIEN PROGRAMM
(Stipendien, Studienbegleitung & Beratung,  
Personalkosten Studienreferat)  64.016,18 €

OVERHEAD & GESCHÄFTSFÜHRUNG
(Sach-Overhead, Fortbildungen &  
Klausurtage, Mitgliedsbeiträge,  
Personalkosten Geschäftsführung) 91.219,34 €

KAPITALERTRAGSSTEUER 0,42 €

summE ausgabEn 220.954,11 €

21

30  % 
Bildung 
& Kultur

41 % 
Overhead & 
Geschäfts-
führunG

29 % 
stipendien-
programm
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Das AAI Salzburg wurde im Jahr 2022 von verschie-
denen Organisationen und Institutionen unterstützt.  
Herzlichen Dank!

PARTNER*INNEN

 ADA – Austrian Development Agency 
www.entwicklung.at 

Aktion SEI SO FREI – Entwicklungs-
politische Aktion der KMB Salzburg   
www.seisofrei.at

Caritas Salzburg  
www.caritas-salzburg.at

Dreikönigsaktion –  
Hilfswerk der Katholischen Jungschar  
www.dka.at

Erzabtei St. Peter  
www.erzabtei.at

Erzdiözese Salzburg  
www.eds.at

Fachhochschule Salzburg  
https://www.fh-salzburg.ac.at/

Kfb – Katholische Frauenbewegung,  
Aktion Familienfasttag  
www.kfb.at

Kultur Stadt Salzburg  
www.stadt-salzburg.at

Land Salzburg – Entwicklungspolitischer 
Beirat der Salzburger Landesregierung  
www.salzburg.gv.at/themen/gesellschaft/eza 

Land Tirol – Abteilung Südtirol, Europaregion 
und Außenbeziehungen
www.tirol.gv.at/tirol-europa/
abteilung- suedtirol- europaregion-und-
aussenbeziehungen/

Salzburger Studentenwerk  
https://studentenheim.at/

Österreichische Gesellschaft  
für Politische Bildung  
www.politischebildung.at



kooPErationsPartnEr*innEn 2022

A3W Aktionsgruppe Dritte Welt/EZA, Afrieurotext Österreich, afrika.
info, Afrikanische Filmtage MUC e.V., Afro-Asiatisches Institut Graz, AK 
Salzburg, Akzente Salzburg, Arge Kultur, Bildungshaus St. Virgil, C3 Zen-
trum, Caritas Salzburg, ComUnitySpirit (Afro-Asiatisches Institut Graz), 
Cradical Solutions - Kritische und Radikale Soziale Arbeit Salzburg, 
DAS KINO, Diakonie Flüchtlingsdienst, Erinnern.at, Erzdiözese Salzburg 
(DKID), EZA Fairer Handel, FAIRTRADE Stadt Salzburg, Falun Dafa Verein 
Salzburg, FH Salzburg, FilmInitiativ Köln e.V., FoodCoops, Franziskaner-
kloster Salzburg, Friedensbüro, Gesellschaft für bedrohte Völker e.V, 
Global South Coalition for Dignified Menstruation, Global Studies Uni 
Graz, Grünes Kino von PLUS Green Campus, ICO – Initiative Christlicher 
Orient, Institut für Geoinformatik PLUS e.V. in der Grenzregion Salzburg-
Bayern, Institut yorenka Tasorentsi (Brasilien), International Office Uni-
versität Salzburg, INTERSOL, IRPB-KPH, Israelitische Kultusgemeinde 
Salzburg, Katholische Aktion Salzburg, Katholische Frauenbewegung, 
Katholische Hochschulgemeinde / Kollegienkirche, Katholische Stadt-
kirche Graz, Katholischer Akademiker/innenverband Salzburg, Katholi-
sches Bildungswerk Steiermark, Kinderkrebshilfe Salzburg, Koo - Koor-
dinierungsstelle der Österreichischen Bischofskonferenz internationale 
Entwicklung und Mission, KZ-Verband/VdA Salzburg, Lateinamerika 
Komitee, LEFÖ-Beratung, Bildung und Begleitung für Migrant*innen, Li-
teraturhaus Salzburg, Mattersburger Kreis, Missio Aachen, ÖGPB, Omas 
gegen Rechts Salzburg, Österreichisches Lateinamerika Institut, Pfad-
finder Maxglan, Plattform für Menschenrechte, PLUS Green Campus, 
Pro Oriente, Radha Paudel Foundation, Referat für Weltkirche Erzdiöze-
se Salzburg, Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen, Salvatoriani-
sche Familie Österreich, Salzburg Museum, Salzburger Autorengruppe 
(SAG), Sei so frei – Bruder und Schwester in Not, SoriNaTu, Stefan Zweig 
Zentrum Salzburg, Stolpersteine Salzburg, Südwind Salzburg, Talk to-
gether, Umweltreferat und Referat für Weltkirche Salzburg, Universität 
Salzburg, Theologische Fakultät, Universität Salzburg-Fachbereich Geo-
informatik Z_GIS, Universität Wien, VIDC – Vienna Institute for Interna-
tional Dialogue and Cooperation, Viva con Agua, Welthaus Graz, Zen-
trum für Jüdische Kulturgeschichte, Zentrum Theologie interkulturell 
Studium der Religionen der Universität Salzburg.

partner*innen

Damit ein abwechslungsreiches und breit ge-
fächertes Angebot entstehen kann, sind starke 
Kooperationspartner*innen und ein gut funktio-
nierendes Netzwerk entscheidend. Wir bedanken 
uns bei allen genannten Personen, Organisatio-
nen und Institutionen für die gute Zusammenar-
beit und die dauerhafte Unterstützung.
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